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3VORWORT

Vorwort Die südamerikanischen Staaten sind bedeutende Handelspartner für 
Deutschland. Allein in der Region Schwarzwald-Baar-Heuberg unter-
halten 220 Unternehmen Wirtschaftsbeziehungen zu Brasilien, Chile, 
Argentinien, Peru, Bolivien, Kolumbien, Ecuador und Uruguay. Damit 
betreibt jedes fünfte Unternehmen aus der Region Auslandsgeschäfte 
mit den südamerikanischen Ländern. Gleichzeitig zeigen die Auswir-
kungen des Krieges Russlands auf die Ukraine und die angespannten 
Beziehungen der Europäischen Union (EU) zur Volksrepublik China 
unsere großen Abhängigkeiten von Rohstoffen und Warenliefe- 
rungen. Mit dem geplanten Handelsabkommen EU-MERCOSUR 
könnte ein elementares Gegengewicht zu den Initiativen der USA und 
Asien entstehen. Es wäre die größte Handelszone der Welt.
  
Das hat uns dazu bewogen, diese Märkte im Rahmen unserer 
IHK-Länderwoche im Jahr 2024 näher in den Fokus zu stellen. Die 
fünfte IHK-Länderwoche Schwarzwald-Baar-Heuberg findet vom  
18. bis 22. März 2024 statt. Mit dieser Veranstaltungsreihe bieten wir 
den Unternehmen eine Woche lang ein vielfältiges Informations- und 
Kontaktangebot für Aktivitäten, die der Sicherung und dem Ausbau 
Ihres Auslandsgeschäftes dienen. 

Erneut erwartet Sie ein Veranstaltungsprogramm mit hoher Praxis- 
relevanz und vielen Experten. Beleuchtet werden wichtige Themen, 
wie z.B. die wirtschaftspolitischen Rahmenbedingungen, Zukunfts- 
trends und Nearshoring – neue Beschaffungspotenziale für Einkäufer 
in den südamerikanischen Märkten. Profitieren Sie von echtem 
Marktwissen und schaffen Sie dadurch einen Wettbewerbsvorteil für 
Ihr Unternehmen. 

Für Ihr Südamerika-Geschäft wünschen wir Ihnen viel Erfolg und 
freuen uns sehr über Ihre Teilnahme. 

Dr. Steffen P. Würth
Vizepräsident  
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg

Bernd Seemann
Vorsitzender des  
Außenwirtschaftsausschusses   
IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg



4 PROGRAMM

Das Programm

Datum Uhrzeit Vortragsthema
 
 
Wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen 
 
Montag,  14:00 – 14:10 Uhr  Eröffnung und Grußwort der Länderwoche,   
18.03.2024  IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg 
  Dr. Steffen P. Würth, 
  Vizepräsident der IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg
 
 14:10 – 14:25 Uhr  Die Eiszeit ist vorbei: Brasilien, ein strategischer 
  Partner Deutschlands in Lateinamerika
 
 14:25 – 15:00 Uhr  Ausgewählte Branchen und Hinweise zum  
  Doing Business in Brasilien 
 
 
Zukunftsbranchen und Markteinstieg   
 
Dienstag,  14:00 – 14:30 Uhr Kolumbien, ein Land mit großen Möglichkeiten  
19.03.2024  
  
 14:30 – 15:00 Uhr Ecuador: Klein, aber fein – Ein attraktiver  
  Nischenmarkt und idealer Einstieg in die  
  Andenregion 
 
Mittwoch,  14:00 – 14:30 Uhr Nachhaltigkeit – Trends im bolivianischen  
20.03.2024  Energiesektor   
 
 14:30 – 15:00 Uhr Marktchancen und Doing Business in Peru 
 

 15:00 – 15:15 Uhr PAUSE 
 

 15:15 – 15:45 Uhr Wirtschaftliche Risiken und Potenziale in  
  den Andenländern Peru und Bolivien  



5PROGRAMM

Das Programm

Datum Uhrzeit Vortragsthema
 
 
Zukunftsbranchen und Markteinstieg  
 
Donnerstag,  14:00 – 14:45 Uhr  Markteinstieg in Zeiten des Wandels –  
21.03.2024  Zukunftstrends und Chancen in Argentinien  
  trotz Krise
 
 14:45 – 15:15 Uhr  Entwicklung eines deutschen Unternehmens in  
  Argentinien – Praxisbericht Aerzen Argentina SRL 
 
 15:15 – 15:30 Uhr  PAUSE
 
 15:30 – 16:00 Uhr Chile – Goldgräberstimmung im  
  Westen Südamerikas, Marktchancen für  
  deutsche Unternehmen
 
 
Nearshoring – Beschaffungspotenziale für strategische Einkäufer    
 
Freitag,  14:00 – 14:30 Uhr Outsourcing nach Argentinien –  
22.03.2023  Der Boom der wissensbasierten Dienstleistungen
  
 14:30 – 15:15 Uhr Nearshoring: Argentinien als Talentpool für  
  deutsche Unternehmen – Praxisbericht  
  Mandel & Wirth – Your HR Partner  
 

 15:15 – 15:45 Uhr Uruguay – Ihr „Entry Hub“ für den  
  südamerikanischen Markt 
 
Die Veranstaltungen finden online statt. 

Sie erhalten den Link zur Teilnahme an der Webkonferenz rechtzeitig vor der Veranstaltung.



6 VORTRAG

Die Eiszeit ist vorbei:  
Brasilien, ein strategischer Partner  
Deutschlands in Lateinamerika 

Barbara Konner 
Geschäftsführerin 
AHK São Paulo

Barbara Konner hat in Köln Volkswirtschaftslehre und Politikwissen-
schaften studiert und war als Stipendiatin des Deutschen Akademi-
schen Austauschdienstes (DAAD) an Hochschulen in Spanien und 
Argentinien. Ihre berufliche Laufbahn führte sie u.a. zur GIZ, zur 
EXPO 2000 Hannover und zur chilenischen Botschaft in Deutschland. 
Seit 2002 arbeitet sie in der Welt der deutschen Auslandshandels-
kammern und war u.a. Referatsleiterin Nord- und Lateinamerika bei 
der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) in Berlin. Im 
Januar 2011 wurde sie Hauptgeschäftsführerin der AHK Argentinien 
und 2023 übernahm Sie dieselbe Rolle in der Deutsch-Brasilianischen 
Industrie- und Handelskammer São Paulo. 

Die Eiszeit ist vorbei: Brasilien, ein strategischer Partner 
Deutschlands in Lateinamerika  
Seit der Einführung des Präsidenten Luiz Inácio „Lula“ da Silva in 
seine dritte Amtszeit ist das Land zum Ziel von Besuchen zahlreicher 
Politiker aus Deutschland geworden. Der Vortrag beleuchtet, was sich 
in den deutsch-brasilianischen Wirtschaftsbeziehungen seit Anfang 
2023 geändert hat, warum Brasilien Teil der Lösung für die globale 
Dekarbonisierung sein kann und welche Geschäftsmöglichkeiten 
das Land deutschen Unternehmen anbietet. Darüber hinaus werden 
die Eindrücke und Perspektiven der in Brasilien bereits ansässigen 
Unternehmen vorgestellt.  

Ziel der Veranstaltung  
Die Teilnehmenden werden über die deutsch-brasilianische Wirt-
schaftsbeziehungen informiert und haben die Möglichkeit, mehr über 
die diversen Geschäftsmöglichkeiten in Brasilien zu erfahren. Die AHK 
São Paulo bietet zahlreiche Dienstleistungen für einen erfolgreichen 
Markteintritt im Land an, auch im digitalen Format.  

Montag, 18.03.2024 
14:10 – 14:25 Uhr  

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
  +49 (0) 7721 922-123 
  hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen
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Ausgewählte Branchen und Hinweise  
zum Doing Business in Brasilien 

Barbara Konner 
Geschäftsführerin 
AHK São Paulo

Barbara Konner hat in Köln Volkswirtschaftslehre und Politikwissen-
schaften studiert und war als Stipendiatin des Deutschen Akademi-
schen Austauschdienstes (DAAD) an Hochschulen in Spanien und 
Argentinien. Ihre berufliche Laufbahn führte sie u.a. zur GIZ, zur 
EXPO 2000 Hannover und zur chilenischen Botschaft in Deutschland. 
Seit 2002 arbeitet sie in der Welt der deutschen Auslandshandels-
kammern und war u.a. Referatsleiterin Nord- und Lateinamerika bei 
der Deutschen Industrie- und Handelskammer (DIHK) in Berlin. Im 
Januar 2011 wurde sie Hauptgeschäftsführerin der AHK Argentinien 
und 2023 übernahm Sie dieselbe Rolle in der Deutsch-Brasilianischen 
Industrie- und Handelskammer São Paulo. 

Ausgewählte Branchen und Hinweise zum Doing Business  
in Brasilien  
Der erste Teil des Vortrages stellt einige ausgewählte Branchen in  
den Mittelpunkt, die sich durch eine besondere Dynamik auszeichnen 
und aufgrund ihrer Eigenschaften Geschäftschancen für deutsche 
Un ternehmen mit sich bringen. Der zweite Teil gibt einen ein- 
führenden Überblick über Verhaltensregeln, auf die im Umgang  
mit brasilianischen Geschäftspartnern geachtet werden sollte.  

Ziel der Veranstaltung  
Barbara Konner informiert die Teilnehmenden über ausgewählte 
zukunftsorientierte Branchen und erläutert die wichtigen „Do´s and 
Don‘ts“ im Brasiliengeschäft.

Montag, 18.03.2022 
14:25 – 15:00 Uhr  

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
  +49 (0) 7721 922-123 
  hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Wirtschaftspolitische Rahmenbedingungen    VORTRAG



8 VORTRAG

Kolumbien,  
ein Land mit großen Möglichkeiten 

Ana Milena Restrepo J. 
Direktorin DEinternational  
AHK Kolumbien

Ana Milena Restrepo begann ihre Tätigkeit bei der AHK Kolumbien 
im Jahr 2017 als Leiterin der Niederlassung in Medellin. Ihre Aufga-
ben umfassten unter anderem die Planung und Durchführung von 
Netzwerkveranstaltungen sowie die Erbringung unterschiedlicher 
Dienstleistungen. Zuvor arbeitete die studierte Expertin im internatio-
nalen Management. Insgesamt kann sie auf eine mehr als 15-jährige 
Erfahrung im Vertrieb und Marketing im internationalen Umfeld 
zurückgreifen. Darüber hinaus verfügt sie über eine mehrjährige Erfah-
rung in der Beratung von kleinen und mittelständischen Unternehmen 
im Bereich der Internationalisierung, der Organisation von hochrangig 
besetzten Veranstaltungen sowie der Durchführung von öffentlich 
geförderten Projekten, sowohl von Bundesministerien als auch von 
kolumbianischen und internationalen Institutionen. 
 
Kolumbien, ein Land mit großen Möglichkeiten 
Kolumbiens geografische Lage im Herzen Lateinamerikas und der 
Zugang zum Atlantik und Pazifik verleihen dem Land eine strategische 
Position für internationale Handelsbeziehungen und gewährleisten 
eine schnelle Erreichbarkeit aller Kontinente. Zudem erlebt das Land 
seit einigen Jahren ein Wirtschaftswachstum, der größtenteils über 
dem der übrigen Länder Lateinamerikas liegt. Dies trägt neben dem 
großen Binnenmarkt, dem stetigen Wachstum der Bevölkerung und 
somit einem großen Arbeitskraftpotenzial und der geografischen Lage 
dazu bei, dass ausländische Unternehmen vermehrt Interesse am 
Markteintritt in Kolumbien zeigen oder bereits vorhandene Geschäfts-
aktivitäten ausbauen. 

Ziel der Veranstaltung 
Die Teilnehmenden dieser Veranstaltung erhalten einen Eindruck vom 
kolumbianischen Markt, den Möglichkeiten und Anforderungen für 
einen erfolgreichen Markteintritt wie auch kulturelle Aspekte, die es zu 
beachten gilt, um den Verhandlungsprozess zu erleichtern. 

Dienstag, 19.03.2024 
14:00 – 14:30 Uhr

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
  +49 (0) 7721 922-123 
  hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Zukunftsbranchen und Markteinstieg
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Ecuador: Klein, aber fein –  
Ein attraktiver Nischenmarkt und  
idealer Einstieg in die Andenregion  
Ulrike Stieler
Leiterin DEinternational  
AHK Ecuador 

Ulrike Stieler begann ihre multidisziplinäre Laufbahn mit einer  
Ausbildung zur Baufacharbeiterin, studierte dann aber Latein- 
amerikawissenschaften, von Wirtschafts- und Politikwissenschaften 
über Geschichte und Philosophie bis hin zu Grundlagen des inter- 
nationalen Rechts. Seit 1992 ist sie bei der AHK Ecuador tätig,  
zunächst im Bereich Außenhandel. Ab 1997 ist sie Leiterin der Messe- 
abteilung und seit 2005 Leiterin des Servicebereichs der Kammer, heute 
DEinternational. Ihre langjährige Tätigkeit ermöglichte es ihr zahlreiche 
Kontakte zu Unternehmen und Institutionen sowie einen tiefen Einblick 
in die verschiedensten Bereiche der ecuadorianischen Wirtschaft zu 
erlangen. 

Ecuador: Klein, aber fein – Ein attraktiver Nischenmarkt und 
idealer Einstieg in die Andenregion  
Die Region Lateinamerika wird oft unterschätzt, dabei bietet sie 
gerade in schwierigen Zeiten der Weltpolitik interessante Chancen zur 
Diversifizierung der deutschen Handelspartner, sowohl als potenzielle 
Ansatzmärkte, als auch zur nachhaltigen Beschaffung von Rohstoffen, 
Lebensmitteln und anderen Gütern. Wenn dann doch Lateinamerika 
auf die Tagesordnung kommt, dann oft nur große Länder wir Mexiko, 
Brasilien oder Argentinien. Aber auch die Andenregion birgt interes-
sante Geschäftspotenziale, es lohnt sich durchaus einen Blick auf diese 
Länder zu werfen, denn hier ist der Einstieg wesentlich einfacher als in 
bereits erschlossenen Märkten. 
 
Ziel der Veranstaltung
Der Vortrag soll ein Panorama zum kleinen Andenland Ecuador geben, 
zu seiner Wirtschaftsstruktur und dem bilateralen Handel mit Deutsch-
land. Vor allem aber wird es Einblicke zu den Rahmenbedingungen für 
einen Markteinstieg für deutsche KMU geben. Chancen und Hürden 
werden aufgezeigt, aktuelle Top-Themen genannt und Wege auf-
gezeigt, wie man erfolgreich gemeinsam mit der AHK Ecuador den 
lokalen und regionalen Markt der Andenregion erobern kann. 

Dienstag, 19.03.2024 
14:30 – 15:00 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
  +49 (0) 7721 922-123 
  hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Zukunftsbranchen und Markteinstieg    VORTRAG
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Nachhaltigkeit –  
Trends im bolivianischen Energiesektor 

Vera Franken 
Leiterin für Außenhandel und DEinternational 
AHK Bolivien 

Vera Franken ist seit 2021 Leiterin für Außenhandel und DEinternati-
onal an der Deutsch-Bolivianischen Industrie- und Handelskammer. 
Sie unterstützt Unternehmen und Institutionen bei allen Handels- 
fragen zwischen Deutschland und Bolivien. Aufgrund ihrer beruf-
lichen Erfahrungen in nachhaltigen Finanzen ist sie für Nachhal-
tigkeitsprojekte, von Fundraising bis zur Implementierung, in der 
Kammer verantwortlich. 
 
Vor ihrem Eintritt in die AHK Bolivien war Frau Franken Mitbegrün-
derin der Beratungsfirma CAMBIANDO PARADIGMAS S.R.L. und sam-
melte langjährige Erfahrungen in der Finanzierung von Klimaschutz-
maßnahmen, sowie in der Datenanalyse zu Energie und Klimawandel. 

Nachhaltigkeit – Trends im bolivianischen Energiesektor  
Vera Franken stellt das Land Bolivien und die aktuelle Geschäfts- 
situation vor. Vor dem Hintergrund der Umstellung des Landes vom 
Gasexporteur hin zur Ausweitung der erneuerbaren Energien, werden 
die Zukunftstrends des präsentiert. Weitere Schwerpunkte der Ver- 
anstaltung richten sich an die Vielfältigkeit der Nachhaltigkeitsthe-
men und die enge Kooperation mit deutschen Institutionen vor Ort. 

Ziel der Veranstaltung  
Die Teilnehmenden erhalten einen Überblick über Boliviens wirt-
schaftspolitische Entwicklungen, aktuelle Geschäftschancen und 
zukünftige Marktentwicklungen mit Fokus auf den Energiesektor, 
sowie weitere Sektoren mit Nachhaltigkeitspotenzial. 

Mittwoch, 20.03.2024 
14:00 – 14:30 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Zukunftsbranchen und Markteinstieg  



11VORTRAG

Marktchancen und Doing Business  
in Peru 

Jan Patrick Häntsche 
Stellvertretender Geschäftsführer
AHK Peru 

Jan Patrick Häntsche ist seit 2011 an der AHK Peru. Zunächst war er für 
das Thema Innovation und Technologie zuständig. Schon nach kurzer 
Zeit übernahm er auch die Themen DEinternational und Außenhandel. 
Seit November 2019 ist der promovierte Ingenieur außerdem stell- 
vertretender Geschäftsführer der AHK Peru.  
 
Marktchancen und Doing Business in Peru  
Der peruanische Markt bietet vielfältige Marktchancen für deutsche 
Unternehmen. Im Vortrag werden die wirtschaftspolitischen Eckdaten 
und geographische Besonderheiten innerhalb Perus präsentiert. Dabei 
wird auf die unterschiedlichen Auswirkungen in Wirtschaft und Handel 
eingegangen. Ferner werden die bedeutendsten Wirtschaftssektoren 
erläutert und gleichzeitig die Marktchancen für deutsche Unternehmen 
aufgezeigt. Der Vortrag wird abgerundet, indem den Unternehmen 
praktisches Wissen zum Markteinstieg und zu den Do‘s and Don‘ts im 
Perugeschäft vermittelt wird.  

Ziel der Veranstaltung 
Ziel des Vortrages ist es, den deutschen Unternehmen einen Überblick 
über die Marktpotenziale Perus zu verschaffen und Einblicke in die 
aktuelle wirtschaftspolitische Situation zu gewähren. Darüber hinaus 
werden die Unterstützungsleistungen der AHK Peru vorgestellt.  

Mittwoch, 20.03.2024 
14:30 – 15:00 Uhr

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
  hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Zukunftsbranchen und Markteinstieg    VORTRAG
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Wirtschaftliche Risiken und Potenziale in den 
Andenländern Peru und Bolivien 

Dr. Georg Dufner  
Lateinamerika-Experte und Berater Emerging Markets Advisors

Dr. Georg Dufner ist Gründer von „Emerging Markets Advisors“ und 
langjährig international vor Ort erfahrener Praktiker an der Schnitt-
stelle zwischen Politik, Wirtschaft und Entwicklungsthemen. 2022 
arbeitete er als Büroleiter eines Abgeordneten. Von 2018 bis 2021 
leitete er für die Konrad Adenauer Stiftung das Auslandsbüro Bolivien 
und das Regionalprogramm „Politische Partizipation Indigener in 
Lateinamerika“. Von 2015 bis 2017 gestaltete er die Öffentlichkeits-
arbeit für den Wirtschaftsverband Industrieller Unternehmen Baden. 
Dr. Georg Dufner studierte Geschichte, VWL und Politikwissenschaft 
in Freiburg, Santiago de Chile und Berlin. Er promovierte mit einer 
Arbeit über die Beziehungen zwischen der Bundesrepublik Deutsch-
land und Chile im Kalten Krieg. 

Wirtschaftliche Risiken und Potenziale in den Andenländern  
Peru und Bolivien  
Die dynamischen Andenländer Peru und Bolivien teilen Gemein-
samkeiten, weisen aber auch signifikante Unterschiede in Politik, 
Wirtschaft und Gesellschaft auf. Der Vortrag soll zentrale Fragen  
an Lateinamerika interessierter Unternehmen beantworten, da- 
run ter: Wie ist die wirtschaftliche Gesamtlage im Andenraum, welche 
Potenziale, Risiken und vielversprechende Sektoren gibt es? Was gilt 
es beim Markteintritt – neben der reinen Business-Entscheidung –  
zu beachten? Welche Kooperationsmöglichkeiten, u.a. mit der  
Ent wicklungszusammenarbeit gibt es?  

Ziel der Veranstaltung  
Ziel des Vortrags ist es, Potenziale und Risiken aufzeigen, die für 
deutsche Unternehmen in den Andenländern Peru und Bolivien 
bestehen, insbesondere im Bereich Markteintritt oder Ausbau eines 
bestehenden Engagements, mit besonderem Schwerpunkt auf den 
Umfeld-Faktoren außerhalb der rein quantitativen Business-Ent-
scheidung. 

Mittwoch, 20.03.2024 
15:15 – 15:45 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Zukunftsbranchen und Markteinstieg
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Markteinstieg in Zeiten des Wandels –  
Zukunftstrends und Chancen in  
Argentinien trotz Krise 

Julieta Barra
Leiterin Außenwirtschaft  
AHK Argentinien

Julieta Barra (DIPL. -Kulturwirtin, M.A.) sammelte erste Berufser-
fahrungen bei ExxonMobil in Buenos Aires als Trainee im Bereich 
Controlling, Business Analysis & Reporting. Bei der Messe München 
hat sie anschließend in verschiedenen internationalen Projekten mit-
gearbeitet, mit Aufgaben im internationalen Marketing und Vertrieb. 
Seit 2010 ist sie bei der AHK Argentinien beschäftigt, zunächst als 
Unterabteilungsleiterin im Bereich Messen & Ausstellungen und seit 
2019 als Abteilungsleiterin des Bereiches Außenwirtschaft. In ihrer 
Funktion ist sie zuständig für die Akquise und Durchführung von 
regionalen und internationalen Projekten, die Koordination und Be-
treuung von Delegationsreisen nach und aus Deutschland, Beratung 
von Unternehmen, Entwicklung von Markteintrittsstrategien und 
Matchmaking-Aktivitäten. 

Markteinstieg in Zeiten des Wandels –  
Zukunftstrends und Chancen in Argentinien trotz Krise  
Argentinien befindet sich nach den Wahlen im Oktober 2023 in 
einer Phase des Umbruchs mit noch ungewissem Ausgang. Das 
Land verfügt über umfangreiche natürliche und strategisch wichtige 
Ressourcen. Trotzdem durchläuft es einen scheinbar unendlichen 
Kreislauf von Phasen steilen Aufschwungs und schweren Krisen. Es 
bedarf einer umfassenden makroökonomischen Korrektur, um einen 
nachhaltigen Wachstumskurs einzuschlagen. Der Spielraum für 
entsprechende Maßnahmen ist jedoch eng. Argentinien profiliert sich 
dennoch in einigen Potenzialbranchen als strategischer Partner. Im 
Bereich der erneuerbaren Energien könnte sich mit der Produktion 
von grünem Wasserstoff ein völlig neues Geschäftsfeld eröffnen. 

Ziel der Veranstaltung  
Darstellung von Geschäfts- und Markteinstiegspotenzial für deutsche 
Unternehmen in Argentinien, die sich trotz der komplexen Wirt-
schaftssituation bieten. Gerade Zeiten des Wandels lassen sich für die 
Identifizierung neuer Geschäftschancen für deutsche Unternehmen 
nutzen.

Donnerstag, 21.03.2024 
14:00 – 14:45 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Zukunftsbranchen und Markteinstieg    VORTRAG
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Entwicklung eines deutschen  
Unternehmens in Argentinien –  
Praxisbericht Aerzen Argentina SRL 

Alejandro Knoop 
Geschäftsleiter  
Aerzen Argentina SRL 

Alejandro Knoop (MBA) ist seit 2017 Geschäftsleiter der Aerzen 
Argentina SRL. Davor war er Leiter des ITT Bornemann-Goulds. 

Entwicklung eines deutschen Unternehmens in Argentinien 
Argentinien ist ein Land mit einem enormen Entwicklungspotenzial. 
Seine Kultur, sein Bildungsniveau, seine Geografie sowie seine natür-
lichen und menschlichen Ressourcen machen es attraktiv. Aber es ist 
auch ein Land mit zahlreichen Ausnahmen im Geschäftsleben, in dem 
die Orthodoxie wenig Raum hat.  

Alejandro Knoop berichtet aus eigener Erfahrung, was es bedeutet 
ein deutsches Unternehmen in Argentinien zu gründen und welchen 
Herausforderungen man täglich gegenübersteht. Er reflektiert, was 
es bedeutet mittel- und langfristige Prognosen zu erstellen. Hierbei 
bietet sich ein Raum für Debatte und Fragen. 

Ziel der Veranstaltung  
Die Teilnehmenden erhalten einen Praxisbericht der Aerzen Argentina 
SRL und können von ihren Best Practice Ansätzen profitieren. 

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Zukunftsbranchen und Markteinstieg

Donnerstag, 21.03.2024 
14:45 – 15:15 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
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Chile – Goldgräberstimmung im  
Westen Südamerikas, Marktchancen  
für deutsche Unternehmen 

Philip Bartsch
Stellvertretender Geschäftsführer, Leiter DEinternational 
AHK Chile 

Philip Bartsch ist seit Januar 2021 stellvertretender Geschäftsführer 
der AHK Chile und Leiter der Abteilung DEinternational. Davor hat er 
als selbstständiger Consultant Firmen bei der digitalen Transformation 
der Verkaufsprozesse beraten. Die Erfahrung hierfür hat er als Account 
Manager bei Samsung Deutschland und Samsung Chile gesammelt, wo 
er mehr als 6 Jahre in verschiedenen Sales-Positionen gearbeitet hat.  
Nach einer Anstellung bei BMW in München war Philip Bartsch von 
2012-2014 in Peru und Saudi-Arabien tätig und hat in der Tourismus- 
und Luftfahrtbranche bei der strategischen Planung in den Bereichen 
Verkauf und Ausschreibungen mitgewirkt.  

Chile – Goldgräberstimmung im Westen Südamerikas,  
Marktchancen für deutsche Unternehmen  
Chile gilt als eines der fortschrittlichsten Länder Südamerikas, mit 
niedriger Korruption und vergleichsweise hohen Einkommen. Das Land 
besticht durch seine stabile politische und wirtschaftliche Lage und gilt 
seit langem als enger wertepolitischer Partner Deutschlands. Es verfügt 
über die größten bekannten Lithiumvorkommen und ist gleichzeitig 
größter Kupferproduzent der Welt. Durch seine geografische Lage 
bietet Chile ideale Voraussetzungen zum Ausbau der erneuerbaren 
Energien und somit zur Herstellung von grünem Wasserstoff und 
seinen Derivaten. Aber nicht nur diese drei Faktoren sorgen für eine 
wahre Goldgräberstimmung im Musterland Südamerikas. Auch 
andere Wirtschaftsbereiche sind dringend auf moderne Technologien 
angewiesen, und so bietet der Standort eine Vielzahl von Chancen für 
deutsche Unternehmen. 

Ziel der Veranstaltung  
Ziel ist es den teilnehmenden Unternehmen Chile näherzubringen, 
Trendthemen des Landes darzustellen und die großen Chancen des 
Markteinstiegs zu präsentieren.

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Zukunftsbranchen und Markteinstieg    VORTRAG

Donnerstag, 21.03.2024 
15:30 – 16:00 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
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Outsourcing nach Argentinien –  
Der Boom der wissensbasierten  
Dienstleistungen 

Julieta Barra 
Leiterin Außenwirtschaft  
AHK Argentinien 

Julieta Barra (DIPL. -Kulturwirtin, M.A.) sammelte erste Berufserfah- 
rungen bei ExxonMobil in Buenos Aires als Trainee im Bereich Con-
trolling, Business Analysis & Reporting. Bei der Messe München hat sie 
anschließend in verschiedenen internationalen Projekten mitgearbeitet, 
mit Aufgaben im internationalen Marketing und Vertrieb. Seit 2010 
ist sie bei der AHK Argentinien beschäftigt, zunächst als Unterabtei-
lungsleiterin im Bereich Messen & Ausstellungen und seit 2019 als 
Abteilungsleiterin des Bereiches Außenwirtschaft. In ihrer Funktion  
ist sie zuständig für die Akquise und Durchführung von regionalen  
und internationalen Projekten, die Koordination und Betreuung von  
Delegationsreisen nach und aus Deutschland, Beratung von Unterneh-
men, Entwicklung von Markteintrittsstrategien und Matchmaking- 
Aktivitäten. 

Outsourcing nach Argentinien –  
Der Boom der wissensbasierten Dienstleistungen  
Die kulturelle Nähe zu Europa macht Argentinien zu einem interes-
santen Partner. Das Land zeichnet sich durch ein gutes Bildungsni-
veau, starke Industriekultur, technologische und unternehmerische 
Fähigkeiten sowie Flexibilität und Anpassungsfähigkeit vieler junger 
Arbeitskräfte aus. Die Rekrutierung von gut ausgebildeten Fachkräften 
in Zukunftsbranchen birgt vielfältige Chancen für deutsche Unter-
nehmen, die nach Projekten und Partnern suchen, wie die Eröffnung 
eines Vertriebszentrums oder die Auslagerung von Dienstleistungen zu 
günstigen Konditionen beabsichtigen.  

Ziel der Veranstaltung  
Dargestellt wird Argentiniens Potenzial als Talentpool für deutsche 
Unternehmen. Aufgrund seiner kulturellen Nähe zu Europa und mit gut 
ausgebildetem Personal bei gleichzeitig günstigen Lohnkonditionen, 
bietet sich Argentinien beim Dienstleistungsexport als interessanter 
Wirtschaftspartner für deutsche Unternehmen an.  

Jörg Hermle 
  +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Nearshoring – Beschaffungspotenziale für strategische Einkäufer 

Freitag, 22.03.2023 
14:00 – 14:30 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
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Nearshoring: Argentinien als Talentpool  
für deutsche Unternehmen –  
Praxisbericht Mandel & Wirth – Your HR Partner 

Monica Wirth & Constanza Mandel 
Dipl. Psychologinnen, Mandel & Wirth - Your HR Partner 

Monica Wirth und Constanza Mandel haben seit über 20 Jahren im 
Personalmanagement in verschiedenen Unternehmen und Märkten 
Erfahrungen gesammelt. Sie sind sowohl in der operativen Umsetzung 
von Maßnahmen, zum Beispiel bei SIEMENS, HSBC Group, HILTON Cor-
poration, als auch in der Beratung tätig. Hierzu haben sie Talentenre-
krutierungs- und -entwicklungsprozesse in mehr als 50 Unternehmen 
verschiedenster Art begleitet. Hierzu zählen die Branchen: Massen-
konsum, Finanzdienstleistungen, Gastgewerbe, Unterhaltung, Medizin, 
Verpackung, Energie, usw. 

Nearshoring:  
Argentinien als Talentpool für deutsche Unternehmen  
Es wird aufgezeigt, wie deutsche Unternehmen von der Nutzung des 
argentinischen Talentpools durch Nearshoring profitieren können. Die 
hohe Verfügbarkeit von hochqualifizierten Fachkräften sowie die Kos-
teneinsparungen im Vergleich zu inländischen Ressourcen qualifizieren 
Argentinien für das Nearshoring. Im Vortrag werden Fallbeispiele, die 
die Zusammenarbeit zwischen deutschen Unternehmen und argenti-
nischen Teams behandelt. Argentinische Fachkräfte besitzen ein hohes 
Knowhow, besonders im technischen Bereich. Das Vorhandensein 
deutscher Sprachkenntnisse und deutschem kulturellen Hintergrund 
erleichtern die Zusammenarbeit mit deutschen Unternehmen. Ferner 
zeichnet die argentinischen Fachkräfte die Beherrschung der engli-
schen Sprache, die hohe Motivation und Anpassungsfähigkeit aus. 
Zum Ende des Vortrages wird auf mögliche Herausforderungen der 
rechtlichen Aspekte eingegangen und wie sie praktisch gelöst werden 
können. 

Ziel der Veranstaltung  
Der Vortrag vermittelt ein ganzheitliches Verständnis dafür, wie 
deutsche Unternehmen von den argentinischen Fachkräften profitieren 
können. 

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

Nearshoring – Beschaffungspotenziale für strategische Einkäufer     VORTRAG

Freitag, 22.03.2024 
14:30 – 15:15 Uhr

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.
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Uruguay – Ihr „Entry Hub“ für  
den südamerikanischen Markt 

Franziska Gruber 
Leiterin der Abteilung Dienstleistungen und Nachhaltigkeit 
AHK Uruguay 

Franziska Gruber ist seit Mai 2021 Leiterin der Abteilung Außenwirt-
schaft und Nachhaltigkeit der AHK Uruguay. Sie studierte Internatio-
nal Business an der Technischen Hochschule Nürnberg und erlangte 
einen Master in Management und International Business mit Doppel-
abschluss an der Hochschule Mainz und Universidad del Rosario in 
Kolumbien. Innerhalb der AHK ist sie unter anderem für die Marktein-
trittsberatung und für Marktstudien verantwortlich. Ferner arbeitet 
sie an der Positionierung der AHK Uruguay als Anlaufstelle für 
deutsche, uruguayische Unternehmen und Institutionen mit Interesse 
am jeweils anderen Markt (Markteintritt, Veranstaltungen, Workshops 
etc.). Außerdem leitet sie die Förderprojekte Exportinitiativen Energie 
und Umwelttechnologien. 

Uruguay - Ihr „Entry Hub“ für den südamerikanischen Markt 
Uruguay, das kleine Land am Rio de la Plata, schneidet in den Indizes 
zu Korruption, Demokratie, Gewerbefreiheit und Rechtsstaatlichkeit 
stets auffallend gut ab. Es gilt als Vorreiter für erneuerbare Energien 
und bietet sich für Deutschland in Zukunft als zuverlässiger und  
wertebasierter Energielieferant an. Aufgrund der Landesgröße und 
der geografisch vorteilhaften Lage bietet sich zudem das Land als 
„Entry Hub“ oder „Test Market“ für Unternehmen an. 

Ziel der Veranstaltung  
Ziel des Vortrags ist es, die Vorteile Uruguays als „Entry Hub“ für 
Südamerika darzustellen und die Wirtschaftschancen aufzuzeigen für 
deutsche Unternehmen. 

Jörg Hermle 
 +49 (0) 7721 922-123 
 hermle@vs.ihk.de

Die Anmeldung erfolgt  
ausschließlich online unter  

 ihk.de/sbh/sam

Anmeldung und Kontakt

VORTRAG    Nearshoring – Beschaffungspotenziale für strategische Einkäufer 

Freitag, 22.03.2024 
15:15 – 15:45 Uhr 

Online-Veranstaltung 

Die Teilnahme an der 
Veranstaltung ist kostenfrei.



19IHRE INVESTITION

Ihre Investition

Zeit und Interesse, Ihr Südamerika-Geschäft zu optimieren. 

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist für Sie kostenfrei.

Datenschutzinformation

Unsere datenschutzrechtlichen Informationspflichten nach 
Art. 13 und 14 DSGVO für die Teilnahme an Veranstaltungen 
und für Videokonferenzen finden Sie unter  

 ihk.de/sbh/datenschutz
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Anmeldung & Informationen

Eine vorherige Anmeldung ist aus  
organisatorischen Gründen erforderlich.  
Anmeldungen sind bis spätestens zum  
15. März 2024 möglich unter

 ihk.de/sbh/sam

In der Rubrik Anmeldung bitte elektronisch  
die persönlichen Daten eingeben. 
Sie erhalten automatisch eine Anmelde- 
bestätigung und rechtzeitig vor der 
 Veranstaltung den Link zur Teilnahme  
an den Webkonferenzen.  

Die Teilnahme an der Online- 
Veranstaltungsreihe ist für Sie kostenfrei! 

Die Länderwoche Südamerika findet 
2024 online statt und ist damit nur einen 
Mausklick entfernt! 

Jörg Hermle
 +49 (0) 7721 922-123
 hermle@vs.ihk.de

Anmeldung

Teilnahmeentgelt 

Veranstaltungsort 

Ihr Kontakt



21DIE SÜDAMERIKANISCHEN STAATEN – ZUKUNFTSTRÄCHTIGE WIRTSCHAFTSPARTNER 

Die Südamerikanischen Staaten –  
Interessante Entwicklungsstandorte und  
Absatzmärkte für deutsche Unternehmen

Noch immer stören die Auswirkungen der Pandemie und der gegenwärtige Krieg in der Ukraine 
die internationalen Lieferketten. Die wirtschaftliche Abhängigkeit von China und Russland sowie 
das neue EU-Lieferkettengesetz stellen viele Unternehmen vor die Frage, wie sie ihre Zulieferungen 
und Produktionsstandorte diversifizieren, absichern und dabei ihre Importabhängigkeit reduzieren 
können. 
Bei den südamerikanischen Staaten handelt es sich um attraktive Märkte mit starken Wachstums- 
potential und vielen innovativen Nischenmärkten mit einem Fokus auf Energie, Infrastruktur,  
Technologie und Nachhaltigkeit. 
Gerade Länder wie Brasilien, Chile und Argentinien sind für die Diversifikation von Lieferketten 
und Absatzmärkten prädestiniert. Auch der kolumbianische und peruanische Markt bietet sich 
auf Grund seiner positiven Wirtschaftsentwicklung als attraktiver Produktions-, Forschungs- und 
Entwicklungsstandort an.  
Die Absichten der Unternehmen ihre Lieferketten zu diversifizieren und neue Absatzmärkte zu 
erschließen führen in den südamerikanischen Ländern zur Entstehung neuer technologischer Wert-
schöpfungsketten (Nearshoring). Durch die Verkürzungen der Logistikketten wird zusätzlich auch 
die CO2 Bilanz der Unternehmen verbessert und somit das Klima besser geschützt. 
Wer in Südamerika expandiert, steht vor zahlreichen Aufgaben und Entscheidungen. Faktoren wie 
verlässliche Geschäftspartner, branchenspezifische Marktkenntnisse, die richtige Standortwahl und 
geeignetes Personal sind unabdingbar für den Unternehmenserfolg. Die Auslandshandelskammern 
(AHKn) aus diesen Ländern können die deutschen Unternehmen hierbei qualifiziert und kompetent 
beraten. 



22 KONTAKTDATEN

AHK Argentinien
Av. Corrientes 327 P.23 
C1043AAQ – CABA 

  +54 11 5219 4000
 ahkargentina@ 

ahkargentina.com.ar
 ahkargentina.com.ar

AHK Brasilien (Sao Paulo) 
Rua Verbo Divino, 1488,  
04719-904 São Paulo 

  +55 11 5187 5100
 secgeral@ahkbrasil.com  
 ahkbrasilien.com.br 

AHK Ecuador 
Av. Eloy Alfaro N35-09 y 
Portugal 
170135 Quito

 +593 2 333 2048
 info@ahkecuador.org.ec 
 ecuador.ahk.de

AHK Peru
Av. Camino Real 348, Of. 1502 
San Isidro 15073 Lima

 +51 1 4418616
 info@camara-alemana.org.pe
 peru.ahk.de

AHK Chile 
Av. El Bosque  
Norte 0440 of. 601 
Las Condes, Santiago

 +56 2 3284 8500
 chileinfo@ahkchile.cl 
 chile.ahk.de

AHK Bolivien 
Av. El Trompillo 573 
Santa Cruz de la Sierra 

 +591 3 3529882 
 ahk@ahkbol.com
 bolivien.ahk.de

AHK Kolumbien 
Carrera 13 No. 93-40,  
piso 4  
Bogotá

 +57 1 651 37
 info@ahk-colombia.com 
 ahk-colombia.com

AHK Uruguay 
Plaza Independencia 831 
11100 Montevideo 

 +598 93 931 624
 info@ahkurug.com.uy 
 uruguay.ahk.de

Kontaktdaten:
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Als Industrie- und Handelskammer sind wir Dienstleisterin und Interessens- 
vertretung für die Wirtschaftsregion – dies sind die zentralen Säulen unserer 
Selbstverwaltung. Wir vertreten das Gesamtinteresse der Wirtschaft –  
branchenübergreifend für die gesamte Region Schwarzwald-Baar-Heuberg. 
Dafür berücksichtigen wir die Erfahrungen und Interessen von rund 35.500  
Unternehmen aus den Landkreisen Rottweil, Tuttlingen und dem Schwarzwald- 
Baar-Kreis, sowie aktuelle wissenschaftliche Erkenntnisse. 

Über diese Publikation

Die IHK Schwarzwald-Baar-Heuberg vertritt eine vielfältige Unternehmerschaft 
und ein komplexes Themenspektrum. Zur Gewährleistung der Verständlichkeit 
werden, wenn möglich, geschlechtsspezifische Formulierungen vermieden. Falls 
unumgänglich wird die gebräuchlichste Bezeichnung verwendet.
 
Aktuelle Informationen zum Thema der Broschüre finden Sie unter  

 ihk.de/sbh/sam
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